
 
Freitag 29. April 2016       19:00 Uhr  im AGUMP 

 

NOR ZARTONK 
 

Einladung zum Vortrag 

 

Von 

Sayat Tekir 

 

Vorstellung und Diskussion über die einzige armenische politische Organisation 

der Türkei 

Im Anschluss, Apéro zur Vertiefung des Gehörten 

 

Wir wären froh, wenn ihr euch bei Garo Ohanian Tel. 078 660 38 31 ab 18.00 Uhr anmelden 

könnt, damit wir für euch den Rahmen entsprechend vorbereiten können. 

 

 

     Mit freundlichen Grüssen 

 

               
 

 

    Der Vorstand 
  



 
Sayat Tekir 

 

Geboren im Jahr 1984 in Istanbul erhielt Sayat Tekir seine Schulausbildung an der Esayan 

Armenian School. 

 

An der Mimar Sinan Guzel Sanatlar Universität studiert er Soziologie und arbeitet derzeit an 

seinem Master. Seine Magisterarbeit fokussiert auf das Thema der türkisch-armenischen 

Grenze. Sein Interesse in dieser Studie sind die territorialen Ansprüche, das kollektive 

Andenken, die Volkszugehörigkeits- und Minderheitenfragen sowie der Nationalstaat. 

 

Sayat Tekir hat als Redakteur und Reporter für die Zeitungen Agos und BirGün sowie für 

CNN Turk und Voice Of America gearbeitet. Er war Projektleiter für die Hrant Dink 

Foundation. Seit 2006 begann er seine Zusammenarbeit mit Yasham Radio, Nor Radio und 

Ozgur Radio und debattiert über die kulturellen und sozialen Belange der Armenier in der 

Türkei und in der Welt. Von 2009 bis 2014 wurde er Chefredakteur von Nor Radio. 

 

Er ist einer der Gründer, Verlagsleiter und Pressesprecher der Bewegung Nor Zartonk. In 

2014 hatte er seine eigene Kolumne in der Oniki Zeitung in der er über die Arbeiterklasse, 

Minderheiten und die türkische Politik schrieb. 

 

Herr Tekir ist auch Gründungsmitglied der Armenian Culture and Solidarity Association und 

2013-2014 Mitglied der HDP, Halklarin Demokratik Partisi (Demokratische Volkspartei). 

 

Über Nor Zartonk 
Nor Zartonk ist die einzige armenische politische Organisation in der Türkei. Gegründet in 

2004 als Forum, diente sie als Plattform für Intellektuelle um sich per Email auszutauschen. 

Nor Zartonk bedeutet Neues Erwachen. Der Name nimmt Bezug auf die Armenische 

Renaissance von 1850 – 1915 mit Zentrum in Istanbul. Bis 2007  hat Nor Zartonk mit 

intellektuellen wie Hrant Dink, Masis Kürkcügil und Dogan Cetinkaya in türkischen 

Universitäten über die armenische Kultur und dem Genozid an den Armeniern, 

Podiumsdiskussionen organisiert. Nach der Mordtat an Hrant Dink häuften sich diese 

Diskussionen und erweiterten ihre Inhalte um die Diskrimination von Minderheiten, 

Nationalismus, Gleichberechtigung der Frau, Ökologie, die Europäische Union, der Mittlere 

Osten und Geschichte. Die Aktivisten von Nor Zartonk gründeten 2009 Nor Radio und in 

2010 den Armenischen Kultur und Solidaritätsverein. 

Zum ersten Mal in der Geschichte führte die Türkei zusammen mit der armenischen 

Gemeinschaft eine Untersuchung der Mordfälle von Hrant Dink, Sevag Balikci und Maritza 

Kucuk durch. Nor Zartonk verschickte die Pressemitteilung in die Welt. 

Sie kämpfen aktiv für die Demokratisierung der Türkei und die Menschenrechte durch die 

Initiierung verschiedener Aktionen. Der Kampf gegen den Abriss des „Camp Armen“ ist ein 

Beispiel für den sozialen Widerstand, die Solidarität unter der Führung von Nor Zartonk. 

 
 


